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Usbekistan

reich vom Ganges bis zum Mittelmeer ausdehnte. 
7. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Samarkand. Bei unseren Rundgän-
gen durch die einstmals schönste Stadt der Welt sehen wir u.a. den 
Shah-e-Sende-Komplex mit Fayence-geschmückten Mausoleen, 
die Bibi Khanim Moschee, Timurs Mausoleum Gur-e-Amir, das 
Ulughbek-Observatorium sowie den Basar. Weiters erleben wir einen 
der beeindruckendsten Plätze im Orient, den Registan - das ehemalige 
Handels- und Glaubenszentrum mit prachtvollen Moscheen, 
Karawansereien, Basaren und Koranschulen. Die Kuppel der Goldenen 
Moschee sowie die Medrese begeistern jeden Besucher. Im Herzen 
der Altstadt runden aber auch prachtvolle Minarette, Portale und fein 
gearbeitete Verzierungen den Gesamteindruck als Wirtschafts- und 
Kunstzentrum Zentralasiens aus der Hochblüte im 14. - 16. Jh. ab.
8. Tag: Samarkand - Taschkent. Vormittags bleibt Zeit, um die Basare 
Samarkands zu erkunden sowie weitere kunsthistorisch einzigartige 
Plätze aufzusuchen. Von hier fahren wir zurück nach Taschkent - Zeit 
für Besichtigungen in der Altstadt bzw. zu einem Bummel.
9. Tag: Taschkent - Istanbul - Wien/München. Am frühen Morgen Trans-
fer zum Flughafen. Rückflug nach Istanbul (ca. 08.50 - 12.05 Uhr) und 
weiter nach Wien (ca. 17.10 - 18.25 Uhr) bzw. München.

ErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, *** u. ****Hotels/meist HP 

TERMINE REISELEITUNG P OAUH

09.04. - 17.04.2022 Karwoche/Ostern Murad Eshpulatov,
Berta Grischenko25.10. - 02.11.2022 Nationalfeiertag

Flug ab Wien € 1.640,– € 1.740,–
Flug ab München € 1.740,– € 1.840,–
EZ-Zuschlag € 260,– € 260,–

LEISTUNGEN 
•	 Linienflug mit Turkish Airlines über Istanbul nach Taschkent u.retour 
•	 Inlandsflug: Taschkent - Urgentsch
•	 Rundfahrt und Transfers mit einem usbekischen Reisebus/Kleinbus
•	 8 Übernachtungen in guten *** und ****Hotels (usbekische Klassifi-

zierung), jeweils in Zweibettzimmern mit Du/WC
•	 Halbpension: 2. Tag morgens bis 8. Tag abends - Abendessen  

aufgrund der besseren Qualität meist in Restaurants
•	 Eintritte lt. Programm 
•	 qualifizierte deutschsprechende usbekische Reiseleitung
•	 1 Trescher Reiseführer „Usbekistan“ je Zimmer
•	 Flug bezogene Taxen (derzeit € 295,–)
Gültiger Reisepass (mind. 6 Monate nach Ausreise) sowie 2G-Nach-
weis und PCR-Test (max. 72 Std.) erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers., Höchstteilnehmerzahl: 25 Pers.
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Usbekistans Höhepunkte
Die kompakte Reise

1. Tag: Wien/München - Istanbul - Taschkent. Linienflug mit Turkish 
Airlines nach Istanbul (ab Wien ca. 14.05 - 17.25 Uhr) und weiter nach 
Taschkent (ca. 18.40 - 00.55 Uhr). Transfer zum Hotel.
2. Tag: Taschkent - Urgentsch - Chiwa. Am Vormittag Rundfahrt durch 
Taschkent, die Hauptstadt Usbekistans: Wir sehen die wichtigsten 
Bauwerke wie die Kukaldasch Medrese (16. Jh.), die Barak Khan 
Medrese, das Kaffal Schaschi Mausoleum und bummeln durch den Alai 
Basar. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen - Flug nach Urgentsch im 
Westen des Landes sowie kurze Weiterfahrt nach Chiwa.
3. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Chiwa. Seit mehr als 1000 Jahren 
schützen mächtige Lehmmauern die Oasenstadt Chiwa. Die Altstadt 
hat ihr Aussehen bis heute einzigartig bewahrt. Den Wüstenkarawanen 
musste das märchenhafte Bild von Chiwa, mit den geschmückten 
prächtigen Palästen, Medresen und Moscheen wie eine Fata Morgana 
erschienen sein. Ein Rundgang durch die Gassen bringt uns zu den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten dieser „bewohnten Museumsstadt“.  
4. Tag: Chiwa - Buchara. Frühmorgens brechen wir zu einer langen 
Fahrt auf dem alten Handelsweg der Seidenstraße durch die Kisilkum 
Wüste nach Buchara auf, wo früher mehr als 350 Moscheen und 100 
Medresen (Koranschulen) standen. Noch heute schimmern die Kup-
peln und glänzen die Fayencen an den Fassaden der Gebetshäuser. 
5. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Buchara. Bei der Stadtbesichtigung 
wandern wir durch die Altstadtgassen zur einstigen Zitadelle Ark und 
zum 50 m hohen Kalan Minarett, das über Jahrhunderte Karawanen 
den Weg in die Stadt wies. Die Miri Arab- und Ulughbek-Medrese, die 
herrliche Moschee Bala Hauz, das Mausoleum der Samaniden und die 
Pilgerstätte Chashma Ayub sind nur einige der vielen Attraktionen. 
Weiters sehen wir das Poi Kailon Ensemble mit dem Minarett, den Labi 
Hauz Komplex sowie die vier Minarette des Tschar Menar. 
6. Tag: Buchara - UNESCO-Weltkulturerbe Shakhrisabz - Samarkand. 
Am Morgen fahren wir in die Stadt Shakhrisabz, wo wir die Über-
reste des Palastes von Ak-Sarai aus dem 14. Jh. sowie die Mausoleen 
von Jakhangir und Gumbazi-Seiidan besichtigen. Mit PKW geht es 
anschließend über die schöne Gebirgsstraße durch eine beeindru-
ckende Landschaft in das 2500 Jahre alte Samarkand: Schon im 4. Jh. 
v. Chr. wurde die Oase von Alexander dem Großen erobert. Die Araber 
errichteten die ersten Moscheen und Koranschulen. Die Stadt entwi-
ckelte sich schnell zum zentralen Umschlagplatz an der Seidenstraße, 
zur Drehscheibe zwischen Persien und China. Seine Blütezeit verdankt 
es den Eroberungszügen von Timur Lenk, der seinen Herrschaftsbe-
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